
Abstimmungsskript Fraktionsanträge zum Haushaltsbudget 2027  
Sozialamt/EJC ohne Bezug zu der Einsparliste 

 
 
Antragsnummer Betreff  Beschlusstext Abwägungsgründe/Anmerkungen Amt 50 Abstimmungsergebnis 
Nr. 146/2026 
CSU 

Rückkehr zur gemeinsamen 
Bescheidung von Betreu-
ungsgebühren und Mittags-
verpflegung (BuT) für Kita- 
und Hortkinder 

./. Wird in JHA am 12.11.2026 eingebracht ./. 

Nr. 165/2026  
GL 

Prüfung Mehreinnahmen 
Cafe Hergricht 

Beschluss: 
Die Ausführungen der 
Verwaltung dienen zur 
Kenntnis. 
Der Antrag 165/2026 
der ÖDP ist damit erle-
digt. 

EJC hat die Preise im Jahr 2026 bereits 
angepasst.  
 
Die Höhe der dadurch entstehenden 
Mehreinnahmen decken nur einen Bruch-
teil der insgesamt entstehenden Kosten 
ab. 
 
Weitere Mehreinnahmen könnten durch 
zusätzliches Personal generiert werden. 
ABER 
- EJC ist Zweckbetrieb  
(Auftrag: Förderung und Schulung von 
arbeitslosen Menschen) → aufgrund dafür 
notwendigen Infrastruktur (= zweckspezif. 
Schulungs- u. Betreuungspersonal) nicht 
mit gewinnorientierten Unternehmen nicht 
messbar  
 
Empfehlung des EJC: Fokus auf Ausga-
bensenkung bei Miete statt Fokus auf Ge-
nerierung von Mehreinnahmen 

Abstimmung Sozial- und 
EJC-Beirat mit 
… gegen … Stimmen 
angenommen/abgelehnt 
 
Abstimmung SGA mit 
… gegen … Stimmen 
angenommen/abgelehnt 



 Standort Alternativen- 
schwer vorstellbar 

zur weiteren Info Es ist vorstellbar und realistisch, dass das 
Café Hergricht an einem anderen Standort 
in der Innenstadt tätig werden kann, weil 
• das Hergricht eine große Stammkund-

schaft mit Standortflexibilität hat 
• Neukundengewinnung über Weiter-

empfehlungen von Privat u. aus dem 
Handel erfolgt 

• Café Hergricht frei von Modetrends, 
neuesten Modellvarianten und mar-
kenunabhängig repariert 

• ohne Verkauf von Neufahrräder keine 
Bindung an gekaufte Produkte hat 

 

Nr.185/2026  
FW 
 

Keine pauschale Kürzung 
freiwilliger Zuschüsse 

Beschluss: 
Die Ausführungen der 
Verwaltung dienen zur 
Kenntnis. 
Der Antrag 185/2026 
der FW ist damit erle-
digt. 

Amt 50 prüft seit 2024 die finanzielle Leis-
tungsfähigkeit der jeweiligen Antragsteller 
und richtet die Auszahlung an dem tat-
sächlichen Finanzbedarf aus. Insbesonde-
re werden 
 
• die Rücklagen und die Vermögenssitu-

ation offengelegt 
• Zweckbindungen geprüft 
• die tatsächlichen Förderbedarfe ermit-

telt 
• die Eigenmitteleinsätze laut der Zu-

schusssatzung der Stadt Erlangen ge-
prüft 

• die Zuschussbewilligungen immer über 
dokumentierte Einzelfallprüfungen er-
stellt 

 
2025: durch Einzelprüfung wurden insge-
samt 462.426,11 € eingespart; einige der 
Einsparungen wurden im Jahr 2026 be-
reits als dauerhafte Kürzung eingebracht. 
 
2026: Bisher wurden Zuschüsse in Höhe 
von 80.000,00 € abgelehnt; Bearbeitung 
ist noch nicht abgeschlossen 

Abstimmung Sozial- und 
EJC-Beirat mit 
… gegen … Stimmen 
angenommen/abgelehnt 
 
Abstimmung SGA mit 
… gegen … Stimmen 
angenommen/abgelehnt 



Nur möglich bei nicht vertraglich gebunde-
nen Zuschüssen 

Nr. 198/2026 
ÖDP 

Umsetzung einer flächen-
deckenden Pflege-
Infrastruktur 

Beschluss: 
Die Ausführungen der 
Verwaltung dienen zur 
Kenntnis. 
Der Antrag 198/2026 
der ÖDP ist damit erle-
digt. 

Kommunales, nachhaltiges Förderpro-
gramm „Pflegestrukturförderung und Pfle-
geinvestitionsförderung“ ist angesichts der 
städtischen Haushaltslage nicht darstell-
bar; kommunale Steuerungsverantwortung 
und Entwicklung von pflegerischer und 
sozialer Infrastruktur muss über den Sta-
tus als «freiwillige» Leistung und über be-
fristete Projektförderungen hinaus gesetz-
lich verankert und damit finanziell und 
strukturell nachhaltig gesichert sein (siehe 
detaillierte Stellungnahme Anlage 2 der 
Verwaltung zu 198/2026 ÖDP); 

Abstimmung Sozial- und 
EJC-Beirat mit 
… gegen … Stimmen 
angenommen/abgelehnt 
 
Abstimmung SGA mit 
… gegen … Stimmen 
angenommen/abgelehnt  

Nr. 201/2026 
ÖDP  

Bezirksumlage bewerten  Bearbeitung des Antrages ist durch die 
Kürze der Zeit und durch Rückfragen beim 
Bezirk Mittelfranken im HH-SGA nicht 
möglich 
Verweis als regulärer Antrag in das 1. 
Halbjahr 2027 

./. 

Nr. 216/2026  
SPD 

Auswirkungen der Einspar-
möglichkeiten auf beispiel-
hafte Personas in verschie-
denen Lebenslagen 

Beschluss: 
Die Ausführungen der 
Verwaltung dienen zur 
Kenntnis. 
Der Antrag 216/2026 
der SPD-Fraktion ist 
damit erledigt.  

Antwort der Verwaltung zum Antrag Nr. 
216/ 2026 SPD in der Anlage 3 

Abstimmung Sozial- und 
EJC-Beirat mit 
… gegen … Stimmen 
angenommen/abgelehnt 
 
Abstimmung SGA mit 
… gegen … Stimmen 
angenommen/abgelehnt  

Nr. 217/2026  
SPD 

Digitale Antragswege für 
Grundsicherung und Wohn-
geld ermöglichen 

 Zuständig Ref. I/Amt 17 im HFPA-HH ./. 

 


